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Richtungsweisendes Derby
Fußball-Landesliga: 1. SC 05 empfängt Landolfshausen / BSC Acosta zu Gast in Weende

Göttingen. Mit dem Derby zwi-
schen dem 1. SC 05 und dem
TSV Landolfshausen beginnt
aus heimischer Sicht der Spiel-
tag in der Fußball-Landesliga.
Auch der SCW hat Heimrecht,
er hat am Sonntag um 15 Uhr
den Tabellendritten BSC Acosta
aus Braunschweig zu Gast.

„Das ist nicht nur ein Derby,
das Spiel ist richtungsweisend“,
sagt Jan Steiger, der sportliche
Leiter des 1. SC 05, vor dem
Derby gegen den TSV Landolfs-
hausen. Es bestehe Grund zur
Hoffnung, dass die Schwarz-
Gelben den Platz als Sieger ver-
lassen können. Fünf Spiele ha-
ben sie nach der Winterpause
bestritten – allesamt gegen
Teams aus der oberen Tabellen-
hälfte. „Es sind zwar nur drei
Punkte herausgesprungen, aber
wir haben uns in jedem Spiel
auf Augenhöhe befunden. Wir
wissen, worum es geht, ich bin
optimistisch, dass wir gewin-
nen. Und wenn wir gewinnen,
sind wir wieder im Rennen.
Verlieren wir, wird es äußerst
schwer.“ Zumal ja auch noch
nicht feststeht, wie viele Teams
tatsächlich den Gang in die Be-
zirksliga antreten müssen. Viel
hänge davon ab, ob sich die
Freien Turner aus Braunschweig
in der Oberliga halten können.

Den Gegner Landolfshausen
bezeichnet der 05er als „sehr
unbequeme Mannschaft“, die
gut organisiert, kampfstark und

vor allem bei Standardsituatio-
nen gefährlich sei. Steiger rech-
net mit Zuschauern aus Land-
olfshausen, setzt aber auch auf
die Unterstützung der eigenen
Fans. „Es werden sicherlich ein

paar mehr Zuschauer als sonst
sein. Ich hoffe auf eine ordentli-
che Kulisse.“ Vor dieser werden
Nicola Grimaldi und Jannik
Psotta wieder auflaufen. Auch
Robin Windel und Marco Ak-

cay gehören zum Kader. Die
Sperren von Miguel Bodenbach
und Lukas Pampe sind abgelau-
fen, dagegen fehlen Tanis Met-
scher (Bänderriss) und Mazlum
Dogan verletzungsbedingt.

Personalsorgen hat der TSV
Landolfshausen, der zuletzt
nicht über ein 2:2 gegen das
Schlusslicht Salder hinausge-
kommen ist, nicht: „Wir werden
immer mehr“, sagt Trainer Yan-
nick Schade. „Es ist ein Derby,
und da sind alle heißer als sonst,
denn alle wissen, worum es geht.
Von daher bin ich optimistisch.“
Auf der anderen Seite wolle man
auch nicht in „Über-Aktionis-
mus“ verfallen. Bei 05 habe sich
die Situation ja offenbar beru-
higt, ein „großer Pluspunkt“ sei
die gegnerische Qualität auf der
Trainerbank: „Phillip Portwich
ist ein Supertrainer.“

Mit breiter Brust geht der
SCW in sein Heimspiel gegen
den BSC Acosta. Gespielt wird
gegen den Tabellendritten am
Sonntag auf dem Kunstrasen
der BSA Weende. „An guten
Tagen können wir in dieser Liga
jede Mannschaft schlagen“, un-
terstreicht SCW-Trainer Marc
Zimmermann. Seine Mann-
schaft habe sich mit dem über-
raschenden 1:0-Auswärtssieg
beim Tabellenführer MTV Gif-
horn neues Selbstbewusstsein
im Abstiegskampf geholt. Be-
reits im Hinspiel hatten sich die
Weender bei der 2:3-Niederlage
in einem lange spannenden
Spiel teuer verkauft. Maikel Kö-
nig ist nach seiner Gelb-Rot-
Sperre wieder dabei, André
Weide fehlt mit der fünften gel-
ben Karte. „Da werden wir in
der Innenverteidigung etwas
verändern müssen“, sagt Zim-
mermann.

Von Kathrin Lienig
und eduard Warda

Der TSV Landolfshausen besiegt im Hinspiel den 1. SC 05 (gelbe Trikots) mit 2:1. Foto: CR

Koch wirft
15,38 Meter

Wolfsburg. Beim Werfertag
in Wolfsburg hat Martin
Koch (LGG) seine Kugel-
stoßbestleistung auf 15,38
Meter gesteigert. Mit dieser
Weite verbesserte der U-20-
Jugendliche nicht nur seinen
Hausrekord um fast 1,5 Me-
ter, sondern näherte sich
auch der DM-Qualifikations-
weite bis auf 62 Zentimeter.
Landesweit gibt es kaum je-
manden, der ihm seine Spit-
zenposition im Kugelstoß
streitig machen kann.

Die Steigerung von Koch
und auch dessen Verbesse-
rung im Diskuswurf auf
40,20 Meter ist sicherlich
mehr als ein Trostpflaster für
Ilse Bannenberg, die Traine-
rin des LGG-Wurfteams. Ihr
gingen in den letzten Mona-
ten nach und nach die Athle-
ten von der Fahne, zumeist
aufgrund beruflicher Verän-
derungen oder Wechsel des
Wohnortes.

Besonders schmerzlich ist
in diesem Zusammenhang
der Rückzug von Lukas De-
serno aus dem Leistungs-
sport. Deserno, der jahrelang
zu den besten niedersächsi-
schen Diskuswerfern zählte,
musste wegen eines Band-
scheibenvorfalls seine Kar-
riere beenden. Auf Landes-
ebene zur Spitze zählende
Athleten wie Arne Dittrich,
Elena Gerland, Merle Hen-
kel, Luisa Peter oder Antonia
Reinecke haben Göttingen
beruflich den Rücken gekehrt
oder befinden sich in der Ab-
schlussphase ihrer Ausbil-
dung. bru

LGG-Athlet erfolgreich

ASC heimst
drei Titel ein

Göttingen. Die Bowlingspie-
lerinnen des ASC 46 haben
bei den Landesmeisterschaf-
ten in Hildesheim aufge-
trumpft: Die königsblauen
Seniorinnen heimsten drei
von vier Titeln ein, unter an-
derem auch die niedersächsi-
sche Meisterschaft in der
Mannschaft.

Christine Becker wurde in
Hildesheim überlegene Lan-
desmeisterin in der Alters-
gruppe Seniorinnen C (vor
dem 1. Juli 1951 geboren). Bei
den Seniorinnen B (58- bis
64-Jährige) verteidigte Ange-
lika Heinemann ihren Vor-
jahrestitel, bei den Seniorin-
nen A (50- bis 57-Jährige) be-
legte Elke Delik den vierten
Rang. Zusammen mit Ute
Wolter wurde Gold mit der
Mannschaft gewonnen. Be-
cker, Heinemann, Delik und
Wolter sind damit für Leipzig
qualifiziert. war

Schütze
23. November - 21. Dezember

Sie sind dabei, ordnung in wich-
tige Bereiche zu bringen.Was
Sie heute regeln, darauf werden
Sie sich lange verlassen können.

Löwe
23. Juli - 22. August

Sie sollten sich jetzt nicht fest-
legen. nicht alles, was Sie heute
begeistert, wird sich morgen als
wertvoll herausstellen.

Widder
21. März - 20. April

auf Schwierigkeiten werden Sie
nur stoßen, wenn Sie ihre Kräfte
völlig überschätzen – was jetzt
aber recht unwahrscheinlich
sein dürfte.

Steinbock
22. Dezember - 20. Januar

Sie dürften eine klarere und ziel-
gerichtetere energie besitzen
als gestern. Besonders in der
zweiten tageshälfte wird dies
deutlich.

Jungfrau
23. August - 23. September

Sie brauchen sich nicht gleich
zurückzuziehen, nur weil die
dinge mal nicht so laufen, wie
Sie es sich vorgestellt haben.

Stier
21. April - 20. Mai

Mit eifersucht umzugehen ist
nicht immer einfach. es wird das
beste sein, wenn Sie ihrer heute
grenzen setzen.

Wassermann
21. Januar - 19. Februar

Sie müssen mit ihren Kräften
haushalten und Stress sollten
Sie unbedingt vermeiden. die
Möglichkeit einer infektion ist
größer als seit Wochen.

Waage
24. September - 23. Oktober

Kaum gehen Sie aus sich he-
raus, schon scheint eine Kraft in
gang gesetzt zu werden, die Sie
in ihren Zielen unterstützt.

Zwillinge
21. Mai - 21. Juni

ihre Stimmung, ein unerwarte-
ter Verlauf der dinge oder hin-
dernisse, die andere ihnen in
denWeg legen, können Sie heu-
te vorübergehend aufhalten.

Fische
20. Februar - 20. März

eine gute gelegenheit, sich an-
deren gegenüber zu behaupten.
gehen Sie zu selbstüberzeugt
vor, wird man Sie aber sicher da-
rauf aufmerksammachen.

Skorpion
24. Oktober - 22. November

dieWiderstände, auf die Sie sto-
ßen, helfen ihnen, ihre Möglich-
keiten realistischer einzuschät-
zen und besser mit ihren Kräf-
ten hauszuhalten.

Krebs
22. Juni - 22. Juli

Kommt es zu Schwierigkeiten in
der Kommunikation, sollten Sie
vielleicht einen Standpunkt fin-
den, der ihnen mehr abstand
verschafft.

Filme auF dem PrüFstand
Mit dem raumkreuzer durch die
galaxien flitzen, merkwürdigeWe-
sen von anderen Sternen kennen-
lernen, gegen das Böse kämpfen,
das irgendwo da draußen zu hause
ist – das alles kennen wir aus den
„Star Wars“-Filmen.Wir stellen die-
se Filme auf den Prüfstand: Können
wir Menschen tatsächlich in frem-
de galaxien fliegen? halten wir das
durch? ein Physikprofessor klärt
für den Kinderfunk auf, wasWirk-
lichkeit werden könnte und was für
immer ins Kino gehört.

(15.05 DKultur)

mit leichtem lächeln
es stimmt schon, dass damen in der
ersten reihe der Kabarettszene eher
selten sind. die Münchnerin Luise
Kinseher ist ein leuchtendes gegen-
beispiel, im besten Sinne eine Volks-
schauspielerin, auf der Bühne eine

naturgewalt. Mit spürbarer Freude
spielt sie in ihren Programmen die
unterschiedlichsten Figuren und ba-
det sich in den Marotten des Mittel-
standes. dabei erzählt sie alltagsge-
schichten, genau, unmissverständ-
lich, mit leichtem Lächeln.

(22.30 MDR Figaro)
in Kürze

Region: Ladies first – der Veilchen-
talk (7.10 und 16.10 Stadtradio);
Sport-highlights amWochenende
(8.10 und 17.40 Stadtradio); Lear-
ning Cities (17.10 Stadtradio); Lite-
ratur: Übersetzer-Preis der Leipzi-
ger Buchmesse 2016 (19.30 dKul-
tur); Konzert: Berliner Philhar-
moniker unter Seiji ozawa live mit
Mozart und Beethoven (20.03 dKul-
tur); ndr-Sinfonieorchester unter
Krzysztof urbanski beim osterfesti-
val Warschau mit Musik von Strauss,
Mahler und Schostakowitsch (20.05
Mdr Figaro).

Hörfunk-Tipps

Wettkampf mit dem „Kiesseemonster“

Göttingen. Das Drachenboot
stammt aus China und wird im-
mer populärer. Rechnung trägt
dieser Entwicklung ein Dra-
chenbootrennen, das am Sonn-
abend, 25. Juni, während des Er-
lebnis Turnfestes auf dem Kies-
see Göttingen ausgetragen wird.
Um den Sieg gepaddelt wird
dann von 10 bis 19 Uhr.

Teilnehmen können Vereine,
Schulen, Unternehmen und an-
dere Gruppen, es werden maxi-
mal 28 Startplätze vergeben.
Zwölf Anmeldungen liegen be-
reits vor. Dirk Platta von der Or-
ganisation des Turnfestes rät al-
len Interessierten, sich mög-
lichst bald anzumelden. „Ich
habe von vielen Firmen gehört,
dass sie zwar trainieren, sich
aber noch nicht angemeldet ha-
ben“, sagt Platta.

Das Drachenboot ist ein klas-
sischerweise reich verziertes,

langes, offenes Paddelboot, das
seinen Ursprung im chinesi-
schen Altertum hat. Wenn es
heute als Sportboot für Wett-
kämpfe verwendet wird, werden
Schnitzereien meist vergeblich
gesucht.

Ausrichter des Rennens auf
dem Göttinger Kiessee ist der
TWG 1861. „Drachenbootren-
nen haben in den letzten Jahren
richtig zugenom-
men“,
sagt
Gerd
Bode
von

der Öffentlichkeitsarbeit des
TWG. „Es sind oftmals Betrie-
be, die Drachenbootrennen be-
streiten, denn die Sportart
schweißt zusammen. Alle Padd-
ler schauen in dieselbe Rich-
tung, und das ist gut für das so
genannte Teambuilding.“

Die beiden Göttinger Boote
mit den Namen „Kiesseemons-
ter“ und „Poseidon“ hat der
Stadtsportbund (SSB) am Kies-

see

untergebracht, 20 Fahrer und
ein Steuermann finden in jedem
Exemplar Platz. Auf
dem Kiessee werden
am 25. Juni Rennen in
zwei Kategorien ange-
boten – Profis und
Amateure. Es sei nicht
sinnvoll, eine Be-
triebsmannschaft ge-
gen ambitionierte
Fahrer antreten zu
lassen, unterstreicht
Bode. Neben den bes-
ten Mannschaften und dem
schnellsten Rennlauf wird auch
die kreativste Teampräsentation
prämiert.

Für sämtliche Teilnehmer
werden bis zu drei Trainingster-

mine angeboten. Dabei
werden die Mann-
schaften von erfahre-

nen Steuerleuten
eingewiesen
und trainiert.
Informationen,

Ausschreibung und Anmelde-
möglichkeit gibt es unter erleb-

nisturnfest.de/dra-
chenbootrennen.

Unter dem Motto
„DieDrachen sind los“
bietet auch der SSB
Kurse an. Am 19. und
28. April gibt es einen
Lehrgang für Lehrkräf-
te, Übungsleiter und
Vereinsmitarbeiter, die
dabei in die Handha-
bung der Drachen-

boote eingewiesen werden. Je-
der Teilnehmer steuert einmal
das vollbesetzte Boot und macht
sich mit Paddeltechniken und
Kommandos vertraut. Im An-
schluss können die Boote selbst-
ständig im Unterricht oder Ver-
einstraining eingesetzt werden.
Infos und Anmeldung unter Te-
lefon 05 51 / 7 07 01 30 oder per
E-Mail: info@ssb-goettingen.de.

erlebnisturnfest.de

Von eduard Warda

Erlebnis Turnfest: Am 25. Juni steht in Göttingen ein Drachenbootrennen auf dem Programm

noch76TaGe!
Drachenboot-Probefahrt
auf dem Kiessee.

Foto: Hinzmann


